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Protokoll der 7. Sitzung des 5. Studierendenparlaments 

der PH Heidelberg am 10.01.2018 
 

Protokoll: Lucas Rau 

Beginn: 18:17 

Ende: 20:00 

Anwesenheit:  s. Anwesenheitsliste 

Gäste: s. Gästeliste 

Awareness Beauftrage*r: Magdalena Neumann / Celina Wehrmann 

Redeleitung:  Philipp Neureither 

1.Begrüßung 
 

Die Redeleitung eröffnet die Sitzung um 18:17h. 

 

Beschlussfähigkeit ist mit 15 Stimmberechtigt*innen gegeben. 

 

Die Awarenessbeauftragte sind Magdalena Neumann und Celina Wehrmann. 

 

2. Genehmigung der Tagesordnung  
 

Ergänzungen: Vollversammlung unter TOP 4. 

 

Mehrheitlich angenommen mit: 15 Stimmen 

 

3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 13.12.17 
 

Keine Änderungen. 

 

Einstimmig angenommen 

 

4. Vollversammlung 
 

Die Vollversammlung findet am 22.1.2018 in der Mehrzweckhalle statt. Der Raumantrag für 

die Mehrzweckhalle umfasst den Zeitraum von 10-16 Uhr. Die Referate sollen Folien 

erstellen und dem Ältestenrat schicken. Dort wird eine große Präsentation erstellt. Referate 

sollen, wenn möglich anwesend sein.   

Frage: Zur welcher Uhrzeit soll die Vollversammlung stattfinden?   
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Das Meinungsbild entscheidet sich für 12-14 Uhr. 

 

Anmerkung: 

Mögliches Problem: fehlende Werbung für die Vollversammlung. Es wurden noch keine 

Flyer gedruckt. 

Die Tagesordnungspunkte sind beim Ältestenrat einzureichen. 

 

5.Finanzanträge und -freigaben 

a. Performance Atelier (MusiKKunst): Museumsnacht 
 

Der Antrag wird von Antragssteller*in vorgestellt.  

• Performance Atelier hat vor, sich an der Museumsnacht in Straßbourg zu beteiligen. 

Dafür soll eine Bustour für Studierende angeboten werden. Das Geld wird für 

Fahrtkosten und Material für die Performance benötigt. Die Performance wird auch 

am 02.02.2018 bei dem Semesterclosing der Musikfachschaft aufgeführt.  

• Der Grund für die Bustour ist, dass die Museumsnacht  bis 0 Uhr geht und mit dem 

Bus Material für die Performance transportiert wird. 10€ Eigenbeteiligung fallen an. 
 

Frage: Wie viele Studierende fahren mit?  

Antwort: Ca. 30.  

 

Diskussion:  

• Fahrtkosten bei Studienreisen werden nur mit  25 % bezuschusst.  

• BuFaTa 50 %. 

 

 

Abstimmung: Dafür 15 

Einstimmig angenommen 

 

    b) AuG Weihnachtsfeier 
 

Der Antrag wird von Antragssteller*in vorgestellt. 

 

Fragerunde: Warum kommt der Antrag erst jetzt? 

Antwort: Finanzantrag wurde vor der Weihnachtsfeier gestellt. 

 

Frage: Wann ging der Antrag ein?  

Antwort: Nicht rechtzeitig für die Sitzung am 13.12., aber vor dem Event. 

 

Frage: Wie viel Geld wurde eingenommen?  

Antwort: Ca. 20 Euro. 
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Diskussion:  

• Anträge müssen Sitzungsturnusgerecht eingereicht werden. Sitzungsturnus war sehr 

eng. Es wäre möglich gewesen, den Antrag rechtzeitig einzureichen. 

• Bei anderen Fächern wurde es abgelehnt. 

• Anträge sollten rechtzeitig eingereicht werden, aber in diesem Semester wurden 

Finanzanträge auch im Nachhinein genehmigt (Sopäd., Geo.) 

• Mögliche Unwissenheit der Fachschaft 

• Sitzungstermine sind öffentlich auf der Homepage. Die Richtlinien für Finanzanträge 

sollten mittlerweile klar sein.  

• Lieber den Finanzantrag früher mitgeben, falls auch höheren Beitrag stellen. 

Stupageld fließt nur mit Vorlage des Kassenzettels. 

 

Abstimmung: 

Dagegen: 11 

Enthaltung: 3 

Dafür: 1 

- Der Finanzantrag wurde abgelehnt - 

6. Wahl 

a. QSM-Stellvertretung für zentrale Einrichtungen 
 

Die Wahl wurde ausgeschrieben, es fanden sich jedoch keine Kandidierenden Menschen. 

Diskussion: Es ist nur Stellvertreter*innenposition. Es sollen sich daher alle Gedanken darum 

machen. 

Die erste große Sitzung, in der vieles geklärt wurde, war bereits. Nächster Termin: Dienstag 

16.1. 

Es wäre eine Entlastung für die Finanzreferentin, da sie verpflichtet ist, aufgrund fehlender 

Stellvertretung zu Sitzungen zu gehen. 

 

Kandidierende: Adrian Lakomy  

 

Abstimmung: 

Dafür: 14. 

Enthaltung: 1 

- Wahl wurde angenommen – 
 

 

Vertretung der Studierenden im Projekt SGM Kopfstehen 
 

Fragen: Was passiert, wenn wir niemanden finden? Wie verfahren wir? Welche 

Möglichkeiten gibt es? 
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Antwort: Wir sind nicht gezwungen, jemanden zu stellen. Es wird zurückgemeldet, dass es 

weiterhin keine Interessierten gibt. 

7. Bubbleball-Turnier 

Frage: Gibt es ein Stupabubbleballteam?  

Frage: Wie lang geht es?  

Antwort: Es geht den ganzen Tag.  

Frage: Gibt es motivierte für ein Stupateam?  

Antwort: Nein, daher wird es kein Team geben. 

8. Berichte 

a) Beratung und Soziales (Tischvorlage) 
 

Siehe Tischvorlage. 

In der Tischvorschlage ist E-learning und Medienbildung gemeint. 

Gesucht wird eine Person, die Mathematik PO 2011 Sekundarstufe als Hauptfach studiert. 

b) Bericht des Exekutivorgans 
 

Siehe Bericht.  

Frage, ob der Punkt „Beauftragte im Haushalt“ nochmals erklärt werden kann?  

Antwort: Es könnte mit Frau Böhmer Doppelfunktionsprobleme als Stupa-

Haushaltsbeauftragte geben. 

c) Letztes Rektoratstreffen 
 

Siehe Bericht. 

Wir sollen als Studierendenvertretung die Hochschule kritisieren. 

An Öffentlichkeitsreferat: Fahrradstellplätze an der Alten PH einhalten.  

Der Masterstudiengang im Grundschullehramt besteht aus 2 Hochschulsemestern und 2 

Semester Referendariat. 

Diskussion: 

Man muss für sein Referendariat in Baden-Württemberg bleiben. Studierende werden zum 

Referendariat gezwungen, obwohl sie später keine Lehrer*innen werden möchten. 

Dagegen sollte was unternommen werden.  

Dagegen soll zeitnah ein AK gebildet werden. 

Auf der PH Astenkonferenz könnte dies als Tagesordnungspunkt aufgestellt werden.  
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Wollen wir mit Herr Penshorn (Datenschutzbeauftragter) arbeiten?  

Frage: Was sind die Aufgaben von Herrn Penshorn?  

Antwort: Es sind keine genauen Angaben möglich. Eine Entscheidung/Besetzung gibt es im 

Mai.  

Der Kontakt wird hergestellt. 

d) Klausurtagung (Tischvorlage) 
 

20-22.04.2018 ins Haus Zwickmühle. Erste Uniwoche. 

Das andere Haus: Nähe Freudenstadt 2 Stunden. 2 Häuser direkt nebeneinander. In einem 

Haus sind 17 Schlafmöglichkeiten. Pensionskategorie. Kostenpunkt 800-1000 Euro. 

Anmerkung: Zwickmühle hat optimalen Seminarraum. 

 

Meinungsbild: 

 

Freudenstadt 13-15.4.: 

0 Zustimmungen 

 

Zwickmühle 20.-22.04.: 

10 Zustimmungen 

 

ZEP 13-15.4.: 

3 Zustimmungen 

 

- Das Meinungsbild spricht sich für die Zwickmühle aus - 

9.Termine 

a) Landesastenkonferenz 
 

14.01. in Hohenheim. Außenreferentin geht hin. 

b) Infoveranstaltung zum Aufbaustudium SoPäd 
 

19.05.2018 findet die Infoveranstaltung statt. 16-17 Uhr Raum 130 im Altbau. Es betrifft die 

Prüfungsordnung 2015. 

c) Alumitreffen 
 

08.02.2018 
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d) Ersti Hütte 

 
25.- 27.05.2018 

 

e) Einsteiger*innen Seminar für Hochschulpolitik 
 

Veranstalter: Fzs (Freier Zusammenschluss von Student*innenschaften) 

Wo? in Darmstadt 

Termin: 02.- 04.02.2018 

Frage: Gibt es Leute, die das Seminar besuchen möchten?  

Antwort: Interessierte können sich bei Magda melden. 

Frage: Hat Darmstadt nicht eine andere Studienordnung?  

Antwort: FZS agiert in ganz Deutschland. Wenn es nur für Hessen wäre, dann wäre es 

ausgeschrieben.  

Frage: Werden Kosten übernommen?  

Antwort: Topf für Fortbildung. Kosten werden übernommen. 

 

f) Termin PH Stammtisch 

 
13.01.2018 mit Anmeldung 

Frage: gibt es eine Facebookveranstaltung? 

Antwort: Nein  Werbung über Online Kanäle 

10. Sonstiges 
 

Arbeitskreis Alkoholregelungen: Hiermit wird der AK ausgeschrieben. Wir halten uns an die 

Regelung, dass das Stupa kein Alkohol finanziert, da es verboten ist. In Kehl kam raus, dass 

viele Studierendenvertretungen Alkohol finanzieren. Der AK setzt sich mit rechtlichen 

Rahmen auseinander. 

Frage: wie gehen wir als Studierendenparlament damit um? 

Es folgt eine E-Mail mit einer Doodleumfrage. 

 

Die Sitzung ist um 20h beendet. 

 

 

_____________________________    _____________________________ 

Sitzungsleitung       Protokollführung 

 


